
760 Südindien.
Die XOtibtt tragen einen kurzen Rock ans unzähligen

Federn an einem langen Stricke befestigt, kaum so lang, daß ec
den dritten Tbcil der Lenden bedeckt. Uebrrgens Naben sie eben
so wie die Männer Muscheln, Ohrringe und kleine Kügelchen
von Nephrsttschem Steine. Einige zeichnen sich dadurch aus,
daß sie am Kinn z schwarze Linien nach Tatttschec Act in die
Haut punctiren.

Ihre XVohttUNFen sind schlecht, und bestehn aus Pfä-
len mit Reisern, fast wie Hürden mit Matten bedeckt; ihre
Speisen sind Fische und Vögel, da sie keine vierfüßige Thiere
haben.

B. Ostaustralicn.

i) Neue Hebrwische Inseln.

Tanna.
Trerra del Ejprnto ist eine Insel, etwas kleiner als

Z^lerisecland, aber nicht das grosse Land, was man ehemals
hier vermuthete.

Manniculo enthält mehr als 600 Onadratmeilen, ist
folglich grösser als ganz Schlesien, und hat kaum 52002 Ein¬
wohner.

Das zahme Vieh oder Schlachtvieh besteht in Schweinen
und Hünern. In: Jahr , 774 sind auch junge Hunde herge¬
bracht worden. Desto reicher ist das Pflanzenreich. Ausser Ko-
kosbaumeu, Prsang, Brodtfruchtbaumen, Igmams, hat man
auch Orangen, welche letztere fast auf allen Südseeinseln feh¬
len. Auch wird hier förmlicher Laudbau getrieben.

Die Einwohner leben in kleinen Stämmen einzeln
auf den Inseln zerstreut. Sie sehen schwarzbcaun aus, haben
schwarze welligte und gekräuselte Haare.

Die LNänner gehen fast ganz nackend, airssec einigen,
welche kleine Mützen auf dem Kopfe tragen, die aus Malten
verfertigt werden. Ueberdiö haben sie einen Strick um den


